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Beten wie Hanna  

Predigt vom 17. März 2024  – Marcel Blaser  
 
Bibelstellen aus der Predigt 
 
1.Samuel 2, 1 – 10 / 1.Samuel 2, 1 – 10 / Matthäus 6,33 / Römer 8,28 
 
Hauptpunkte / Kurzzusammenfassung 

Thema: Beten wie Hanna 

 
1 ...Mein Herz ist fröhlich in dem HERRN, mein Horn[1] ist erhöht in dem HERRN. Mein Mund 
hat sich weit aufgetan wider meine Feinde, denn ich freue mich deines Heils.  

1.Samuel 2, 1 – 10 

Bereits im ersten Vers lesen wir zwischen den Zeilen, dass Hanna trotz dieser Freude und 
Dankbarkeit auch viel herausforderndes erlebt hat und dass Gott in all dem ihre Rettung 
war.  

Dieses Dankeslied möchten wir über ihre Lebendgeschichte legen und sie Fragen: „Hanna, 
wie hast du in all diesen Herausforderungen gebetet?“  

Freude – Anbetung ist etwas was wir in diesem Dankeslied begegnen. Hanna lebte in Scham, 
doch Gott hat ihr Schicksal gewendet und für das betet sie ihn an. Jahrelang war Hanna 
traurig und depressiv, nun kann sie voller Freude singen. In Ihrer Freude heisst es jedoch 
auch, von Ihrem geliebten Kind Abschied zunehmen. Sie hält ihr Versprechen gegenüber 
Gott, weil sie gelernt hat, ihm zu vertrauen.  

Sie sagt: „Ich freue mich deines Heils“. In dieser Ausgrenzung von Familie und Gesellschaft 
hat sie gelernt, dass Gott ihr beisteht und er ihre Rettung ist. Sei es im Hinblick auf Ihren 
Wunsch Kinder zu kriegen oder im Hinblick auf ihr Leben generell.  

 
1. Zuflucht - Fürbitte stehen einander gegenüber. Stell dir vor, wie dies für Hanna war, 

als sie das erste Mal vernahm, dass Peninna schwanger war. Dann das zweite Mal, 
das dritte usw. Auch wenn sie sich vielleicht versucht hat zu freuen, war es doch 
jedes Mal wie ein Stachel mitten in ihr Herz. Durch ihre Kinderlosigkeit erlebte sie 
Ausgrenzung. Diese Hoffnungslosigkeit brachte sie in den Tempel, wo Gott der 
Allmächtige ihr begegnete und sie erhörte.  
 
Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen, denen, 
die nach seinem Ratschluss berufen sind.  

Römer 8,28 

Dieser Vers mag widersprüchlich klingen. Wie wunderbar ist es aber, wenn uns die 
schwierigen Umstände in unserem Leben näher zu Jesus bringen. Das Beste sind dann 
nicht mehr unsere Umstände, sondern es Ist Christus, der das ultimativ Beste ist.  
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Gott wurde für Hanna der Zufluchtsort, ihr Fels, der auch in dieser riesigen 
Enttäuschung des Lebens nicht wankte. Er möchte auch dein Fels sein, der dir in 
deinen Fragen und Zweifel Zuflucht gibt.  

 
2. Vertrauen – Allmacht ist nicht ein Gebet, es ist vielmehr die Haltung mit der Hanna 

betet. Sie vertraut dem Gott der Himmel und Erde gemacht hat und glaubt, dass Er 
eingreifen kann und auch wird. In diesen beiden ersten Kapitel drückt der Schreiber 
auf eine wunderbare Weise aus, dass Gott in diesem geschehen über dem Leben von 
Hanna wacht und in ihr Leben eingreift, wo sie es am wenigsten erwartet.  
 
Wie geht es dir dabei? Glaubst du auch, dass Gott mit seiner Allmacht in deinem 
Leben Einfluss nimmt? 

 
Fragen/Denkanstösse:  

1. Freude – Anbetung: Wo möchtest du für Gott ein Loblied anstimmen? Für was bist 
du in deinem Leben dankbar? Hanna tat dies, als einer ihrer grössten Wünsche in 
Erfüllung ging und doch musste sie ihn gleich wieder loslassen. Diese Art von 
Anbetung ist einzigartig und können wir nur zu Lebzeiten erleben. Dass wir Gott 
unsere Freude und Dankbarkeit ausdrücken in der Mitte von unseren Problemen, 
Schwierigkeiten und Ängsten.  
 

2. Zuflucht – Fürbitte: Wo brauchst du in deinem Leben Zuflucht und Ermutigung? Jesus 
ist dieser sichere Fels der nicht wankt, auf ihn kannst du dich verlassen.  
 

3. Vertrauen – Allmacht: Diese Geschichte zeigt auf eine wunderbare Wiese, wie Gott 
irgendwie im Hintergrund mitwirkt. Er ist auch in deinem Leben am Wirken. Du darfst 
wissen, dass der Allmächtige Gott auch dich im Blick hat und dich führt. Vertraue auf 
ihn, denn er meint es gut mit dir.  

 
 
Gebet  

 
- Tauscht miteinander aus und betet für konkrete Anliegen  
- Für was bist du dankbar? Bringt es im Gebet vor Gott  
- Dankt Gott, dass Er über euer Leben wacht und Er mit jedem einzelnen unterwegs ist 

 


